
Noch  freie  Plätze  beim
Tagesausflug  in  den
„Phantasialand Wintertraum“
Für  den  Tagesausflug  des  Kinder-  und  Jugendbüros  in  das
Phantasialand in Brühl sind noch einige Plätze frei an. Am
Samstag, 16. Dezember geht es in den Freizeitpark, der sich in
der  kalten  Jahreszeit  unter  dem  Motto  „Wintertraum“
präsentiert.

Trotz der wahrscheinlich niedrigen Temperaturen sind bis auf
die  Wasserbahnen  sämtliche  Fahrgeschäfte  im  Phantasialand
geöffnet.  Zum  „Wintertraum“  wird  der  Park  dann  durch
verschiedene  Shows,  wie  etwa  das  Kindertheater  „5  vor
Weihnachten“, die Lichtprojektion „Tiempo de Fuego“ oder eine
Eislaufshow.  Dazu  ist  der  Park  natürlich  stimmungsvoll
beleuchtet.
Wer selber aktiv werden möchte, kann sich auf der Eislaufbahn
mitten  im  Park  austoben.  Schlittschuhe  können  vor  Ort
ausgeliehen  werden.

Abfahrt ist um 09.00 Uhr am Hallenbad an der Lessingstraße.
Der  Teilnehmerpreis  beträgt  25  €  pro  Person.  Kinder  bis
einschließlich  12  Jahren  müssen  von  einer  Aufsichtsperson
begleitet  werden.  Die  Rückkehr  ist  für  ca.  22.00  Uhr
vorgesehen.  Anmeldungen  nimmt  das  Kinder-  und  Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 305) entgegen. Weitere Informationen gibt es
dort unter 02307/965381.
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Konzert der Förderklasse der
Musikschule Bergkamen
Am kommenden Dienstag gestalten die Schülerinnen und Schüler
der  Förderklasse  der  Musikschule  Bergkamen  in  der  Galerie
„sohle 1“ im Stadtmuseum ihr diesjähriges Konzert. Dies gibt
auch  den  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  des  nächsten
Wettbewerbs „Jugend musiziert“ die Gelegenheit, erstmalig ihr
Programm der Öffentlichkeit vorzustellen. Die Förderklasse der
Musikschule  unterstützt  Schülerinnen  und  Schüler,  die  ein
Musikstudium  anstreben  und  dafür  neben  intensivem
Instrumental-  und  Vokalunterricht  auch  den  für  eine
Aufnahmeprüfung  notwendigen  Unterricht  in  Musiktheorie  und
Gehörbildung erhalten.

Johannes  Wolf.
Foto: Ursula Dören

Die  geförderten  Teilnehmer  stellen  dabei  in  öffentlichen
Konzerten und internen Vorspielen regelmäßig die Ergebnisse
ihrer  Arbeit  vor.  Johannes  Wolff  hat  als  Leiter  der
Förderklasse zum Jahresende wieder ein öffentliches Konzert
organisiert, das auch musikinteressierten Bürgern offen steht.

Das  vielfältige  Programm  des  diesjährigen  Konzerts  enthält
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Kompositionen vom Barock bis zur zeitgenössischen Musik. Jens
Stammer  spielt   Gitarrensolo-Stücke  von  Paganini,  Michelle
Harcz singt „I dreamed an dream“ aus „Les Misérables“. Die
Flötistin Lisa Heckel steht neben einem Konzert von Jean-Marie
Leclair auch mit einer für Querflöte gesetzten Bearbeitung
eines Liedes von Franz Schubert auf dem Programm. Undine Welle
wird mit einem Konzert-Rondo für Waldhorn von Mozart und einem
Stück  von  Alexander  Glasunow  zu  hören  sein.  Auch
Streichinstrumente  sind  vertreten,   der  Geiger  Jonathan
Steffen spielt eine Violinsonate von Mozart und Nora Varga und
Johanna Wohlert beenden das Konzert mit dem ersten Satz aus
der Sonate e-Moll für Klavier und Cello von Johannes Brahms.

Das Konzert findet am Dienstag, 12. Dezember um 19.00 Uhr  in
der Galerie „sohle 1“ statt. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Herzlichen  Glückwunsch!
Video-Geocaching-Projekt  der
Jugendkunstschule  Bergkamen
gewann  beim  bundesweiten
Wettbewerb den 2. Preis
Die  Jugendkunstschule  hat  mit  ihrem  Video-Geocaching-Projekt
„Lieblingsplätze“  beim  bundesweiten  „Rauskommen!  Der
Jugendkunstschuleffekt“  den  2.  Preis  gewonnen,  der  mit  1500  Euro
dotiert war. Schirmherrin des Wettbewerbs war Bundesministerin für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend Katarina Barley. Organisiert hat
den  Wettbewerb  des  Bundesverbands  der  Jugendkunstschulen  und
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Kulturpädagogischen Einrichtungen e.V. (bjke) und die Preisverleihung
fand in Leipzig statt.

Bei der Preisverleihung in Leipzig waren dabei: Vier von 12
Projektteilnehmern Kristin Haumann, Renas Hassan, Jan Friese,
Lukas Gaide, außerdem: Imke Vogt und Arne Vogt vom Streetwork
Bergkamen,  Sunny  Bansemer,  Mediencoach,  Moderatorin,
Schauspielerin von „Freigesprochen – Mediencoaching“ (Verbund
von  freiberuflichen  Medienprofis)  und  der  Leiter  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  Gereon  Kleinhubbert.

Jugendliche aus Bergkamen mit und ohne Fluchthintergrund erkundeten
gemeinsam die Stadt und suchten dort ihre „Lieblingsplätze“. Daraus
entwickelten sie eine Video-Geocaching-Route mit filmischen Portraits
dieser  Orte,  die  nun  von  interessierten  Menschen  spielerisch
nachvollzogen werden kann.

Der mit 2.500 Euro dotierte erste Preis geht an die Kinder- und
JugendKulturWerkstatt JOJO in Leipzig für ihr Projekt „Flaschenpost
der Generationen“, das sie gemeinsam mit der August-Bebel-Grundschule
und  dem  Städtischen  Altenpflegeheim  „Martin  Andersen  Nexö“
realisierte. Einmal pro Woche schickten sich die Schüler*innen der 4.
Klasse mit und ohne Migrationshintergrund und die Bewohner*innen des
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Altenpflegeheims  Briefe  und  Bilder  –  als  künstlerisch  gestaltete
Flaschenpost.  „Die  vielfältige  Form  der  Begegnung  und  des
Aufeinanderzugehens wurde – neben der literarischen und künstlerischen
Form  –  schließlich  durch  das  persönliche  Zusammentreffen  der
Briefschreibenden gekrönt. Das Projekt realisiert auf herausragende
Weise die Begegnung verschiedener Lebenswelten und bereichert sie mit
verblüffend einfachen, aber äußerst wirksamen Mitteln“, heißt es auf
der  Urkunde  der  Bundesministerin  Katarina  Barley  und  des  bjke-
Vorsitzenden Peter Kamp.

Mit dem dritten Preis wurde die Jugendkunstwerkstatt Koblenz e.V. für
„authentic – junge Kultur made in Koblenz“ ausgezeichnet. Eine freie
Projektgruppe  von  jungen  Menschen  zwischen  17  und  30  Jahren
organisierte das eintägige Festival „authentic“ und übernimmt dabei
sämtliche  Aufgaben  selbst  –  von  der  Auswahl  der  Acts  bis  zum
Management am Festivaltag selbst. Das vielfältige Programm bietet der
Jugendkultur  aus  Koblenz  und  Umgebung  darüber  hinaus  eine
öffentlichkeitswirksame Plattform und macht sie auf diese Weise für
ein breites Publikum sichtbar.

Der  Wettbewerb  „Rauskommen!  Der  Jugendkunstschuleffekt“  des
Bundesverbands  der  Jugendkunstschulen  und  Kulturpädagogischen
Einrichtungen  e.V.  (bjke)  wird  vom  Bundesministerium  für  Familie,
Senioren, Frauen und Jugend gefördert und von Bundesministerin Dr.
Katarina  Barley  als  Schirmherrin  unterstützt.  Seit  2010  werden
kulturpädagogische Projekte ausgezeichnet, die in besonderer Weise die
Grenzen  der  eigenen  Einrichtung  überschreiten,  um  so  die
Zugänglichkeit zu und Teilhabe an kultureller Bildung für alle Kinder
und  Jugendlichen  zu  verbessern.  Eine  siebenköpfige  Jury  aus
Expert*innen  der  kulturellen  Bildung  und  Jugendlichen  wählte  die
Preisträger*innen aus insgesamt 96 Einreichungen aus.



Freitag  wird’s  laut  im
Yellowstone:  Vier  Bands  auf
der Bühne
 Am  Freitag,  24.11.2017  wird  es  im  Jugendzentrum  Yellowstone  in
Bergkamen-Oberaden mal wieder richtig laut im Konzertsaal. Im Rahmen
der Jugendkulturförderung der RAG Stiftung „Glück Auf Jugend – Kohle
für  coole  Projekte“  veranstalten  Jugendliche  für  Jugendliche  ein
Konzert  unter  fachkundiger  Anleitung  und  in  einem  professionellen
Rahmen.

Alex Fischer kommt mit seiner Band zum Yellowstone. Foto:
Flemming Bußmann

Die Jugendband Effektief organisiert das Konzert, bei dem sich vier,
aus der Region stammende Bands die Bühne teilen. Musikalisch sind die
Bands verschieden, dennoch haben sie eine Sache gemeinsam: ihre Liebe
und Leidenschaft für deutsche Texte.
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Den Anfang werden um 20:00 Uhr das Katastrophen Kommando machen. Hier
gibt es flotten Punkrock mit Humor und Aussage. Hiernach werden Alex
Fischer und Band die Besucher mit Pop, Rock und Herzschmerz bedienen.
Dritte  Band  des  Abends  sind  Vocuz.  Sie  zünden  ein  hörenswertes
Hitfeuerwerk. Gespielt wird Alternative Rock und Crossover, immer mit
dem Gefühl für die richtige Songstruktur. Die Lieder gehen direkt ins
Tanzbein. Ihr Motto: „So hart wie möglich, so zart wie nötig.“

Als Höhepunkt des Konzerts werden Effektief dann selbst auf der Bühne
stehen. Die Organisatoren des Konzertes sind die Gewinner der Ruhr
Tour Live 2016, dem größten Musikwettbewerb im Kreis Unna.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos. Los geht es um
20:00 Uhr, die Türen zum gemütlichen Chillen öffnen sich bereits um
19:00 Uhr.

 

Bayer-Stiftung  fördert
„Lernwerkstatt“  des
Bergkamener  Vereins  für
Kinder-  und  Jugendhilfe  mit
4500 Euro
„Gute Bildung legt den Grundstein für die Zukunft.“ Diesen Satz hört
man oft: in der Politik, in Bildungseinrichtungen oder wenn Eltern
ihre Kinder zum Lernen motivieren möchten. Leider bietet sich nicht
allen Mädchen und Jungen eine optimale Ausgangslage, um den Lernstoff
in der Schule verstehen und verinnerlichen zu können. Der Bergkamener
Verein  für  Kinder-  und  Jugendhilfe  setzt  sich  daher  für  mehr
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Chanchengerechtigkeit ein – unter anderem mit einer Lernwerkstatt für
sozial  benachteiligte  Kinder  und  Jugendliche.  Diese  Einrichtung
fördert die Bayer-Sozialstiftung im Rahmen ihres Ehrenamtsprogramms
mit einem Betrag von 4.500 Euro.

Dr.  Timo  Fleßner,  Leiter  des  Bergkamener  Bayer-Standortes
(hintere Reihe 3. v. r.) ehrte die Arbeit der Lernwerkstatt,
links neben ihm die Leiterin Gabriele Wehmann.

Beim Unterricht in der Lernwerkstatt steht der Spaß im Vordergrund. Um
Kinder  und  Jugendliche  zur  Teilnahme  zu  bewegen,  stellen  die
Initiatoren  ihnen  ein  breites  Spektrum  an  Lehrmaterialien,
Bildungsausflügen, Lernmethoden und Betreuungsangeboten bereit. Dr.
Timo Fleßner, Leiter des Bergkamener Bayer-Standortes, freut sich über
die Förderung dieser nachhaltigen und zukunftsorientierten Initiative
durch  die  Bayer-Sozialstiftung:  „Es  ist  wichtig,  Kinder  und
Jugendlichen auf ihrem Weg zu begleiten. Bildung darf kein Privileg
sein.

Ein  besonderes  Anliegen  der  ehrenamtlich  tätigen  Betreuer  und
Pädagogen ist es, jungen Menschen mit schwierigem sozialem Hintergrund
uneingeschränkten Zugang zu dem Programm zu ermöglichen. Dafür steht
ihnen die Lernwerkstatt an fünf Tagen pro Woche offen. „Statistiken
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belegen eindeutig, dass Kinder aus finanziell schwachen Familien oder
mit  Migrationshintergrund  durchschnittlich  schlechtere
Bildungsabschlüsse  erzielen  als  solche  aus  der  so  genannten
gesellschaftlichen Mitte“, so Gabriele Wehmann vom Verein für Kinder-
und Jugendhilfe. „Unser Angebot ist eine wesentliche Voraussetzung
dafür, ihnen wirksam helfen zu können. Dabei bauen die jungen Menschen
das Vertrauen auf, das wiederum die Grundlage für ein unbeschwertes
Lernen ist.“

In der Werkstatt geht es nicht darum, möglichst viele Inhalte in
kurzer Zeit zu vermitteln. „Wir möchten vielmehr erreichen, dass die
Kinder und Jugendlichen gerne zu uns kommen, Spaß am Lernen haben und
dann motiviert zur Schule gehen“, erklärt Wehmann weiter. Deshalb
beinhaltet das Programm neben klassischer Nachhilfe auch praktische
Übungen  wie  das  Zusammenstellen  von  Bewerbungsunterlagen  und  das
Vorbereiten  auf  Bewerbungsgespräche.  Die  Fördermittel  der  Bayer-
Stiftung ermöglichen es außerdem, Bildungsausflüge zu finanzieren –
etwa in die Stadtbibliothek oder Museen.

Die  Stiftung  hat  seit  ihrer  Gründung  im  Jahr  2007  weltweit  632
gemeinnützige Bürgerprojekte im Umfeld der Bayer-Standorte mit mehr
als  2,2  Millionen  Euro  ermöglicht.  In  der  aktuellen  Runde  des
Ehrenamtsprogramms werden 32 deutsche Projekte mit rund 93.000 Euro
und 67 internationale Programme mit rund 248.000 Euro gefördert. In
vielen dieser Initiativen sind Mitarbeiter und Pensionäre des Bayer-
Konzerns  engagiert.  In  Bergkamen  und  Umgebung  wurden  bisher  30
Projekte mit rund 110.000 Euro unterstützt.

Die  Bewerbungsfrist  für  die  nächste  Förderrunde  des  Bayer-
Ehrenamtsprogramms  läuft  bis  zum  30.  September  2018.  Das
Antragsformular  ist  online  verfügbar  unter:
http://www.bayer-stiftungen.de/de/role-models.aspx.



Bergkamen Metalized – Volume
II im Yellowstone
Am  Freitag,  10.  November,  geht  die  Konzertreihe  Bergkamen
Metalized  im  JZ  Yellowstone  mit  vier  Bands  in  die  zweite
Runde.

Orphalis  aus  Dortmund  bringt  am  Freitag  Death  Metal  ins
Yellowstone. FotoFoto: Christian Ernsting

Witchtower aus Kleve gründeten sich im Herbst 1998 und haben
seitdem fünf Alben veröffentlicht: „Anthems of Decay“ (1999),
„Under  fallen  Wings“  (2001),  „Faster  than  Death“  (2005),
„Magnitude Triple 6“ (2009) und „From Darkness till Death“
(2016). Geboten wird eine Death/Thrash Mischung, die einen
perfekten Bogen zwischen Tradition und Moderne spannt, wobei
der Old School-Faktor besonders im Vordergrund steht.

Agamendon aus Castrop – Rauxel  spielen einen Mix aus Melodic
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Death  und  Blackmetal.  Die  fünf  Bandmitlgieder  aus  dem
Ruhrgebiet  konnten  auf  Touren  im  In-  und  Ausland  ihre
Livequalitäten umfangreich unter Beweis stellen. Das Publikum
darf sich auf eine energiegeladene Show freuen.

Nachdem Orphalis aus Dortmund zuerst 2010 auf der Bildfläche
der deutschen Death Metal Szene erschienen sind, sorgten sie
schnell mit ihrer ersten EP „Watchmaker Analogy“ (2011) und
ihrem ersten Album „Human Individual Metamorphosis“ (2012) für
Furore.  Durch  Auftritte  unter  anderem  in  Dänemark  und
Frankreich sowie auf dem Metalfest Germany und dem Nürnberg
Deathfest  konnten  die  Dortmunder  schnell  ihre  Fanbasis
ausbauen. 2016 wurde endlich die von den Fans langewartete
erfolgreiche zweite LP „The Birth of Infinity“ veröffentlicht.
Die verarbeiteten Einflüsse wurden dieses Mal um Genres wie
Black Metal, Grindcore und darüber hinaus erweitert.

Die  Band  Kathatik  kommt  aus  Essen  und  orientiert  sich
musikalisch in Richtung  Black / Death Metal. Der Bandname,
abgeleitet vom Begriff Katharsis, steht für die psychische
Reinigung der Seele durch aggressive Erschütterung. Im Winter
2007 wurde die Band gegründet. 2013 wurde das erste Album
Sublime Decay   veröffentlicht.

Der Einlass ist um 19.00 Uhr. Die Show beginnt um 20.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 5 €.

Manga/Comic zeichnen wie die
Profis  bei  der
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Jugendkunstschule
Die  Jugendkunstschule  Bergkamen  veranstaltet  am  kommenden
Samstag,  11.  November  von  15.00  bis  18.00  Uhr  einen
kostenlosen  Mangaworkshop.

In  diesem  Workshop  können  Jugendliche  professionelle
Zeichentechniken und das dazugehörige Equipment kennen lernen.
Die Künstlerin Ingrid Schmechel zeigt, wie man Bishoujo oder
Bijonen,  Drachen  oder  Pokemons  zeichnen  kann.  Wer  lieber
klassische  Comicfiguren  zeichnet,  ist  ebenfalls  herzlich
willkommen. Auch eigene Manga-/Comicfiguren

können von den Teilnehmern entworfen und entwickelt werden.
Mit Leuchttisch und Copicmarkern geht es dabei professionell
zu Werke. Ganz gleich, ob Interessierte junge Menschen bereits
Erfahrungen mit dem Zeichnen haben oder als Anfänger zu dem
dreistündigen  Workshops  kommen:   jeder  wird  individuell
gecoacht

Interessierte  Jugendliche  können  sich  noch  bei  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  zu  dem  kostenlosen  Workshop
anmelden.  Veranstaltungsort  ist  das  Pestalozzihaus,
Pestalozzistraße 6 in Bergkamen-Mitte. Informationen gibt es
unter 02307/28 88 48 oder 02307/965462

Der  Workshop  findet  statt  im  Rahmen  des  Landesprogramms
Kulturrucksack NRW.

Herbstferienaktion  im  Balu
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„Wir sind Helden“ startet am
Freitag  mit  dem
Puppentheaterstück  „Paradies
Europa“ im studio theater
Die  kommenden  Herbstferien  drehen  sich  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu um das Thema „Wir sind Helden“. Das Projekt
startet am letzten Schultag mit einer Theateraufführung für
Jugendliche  und  junge  Erwachsene  und  wird  in  der  ersten
Ferienwoche für Kinder fortgesetzt.

Szene  aus  „Paradies
Europa“.  Foto:
Puppentheater  Figuro

Start ist am Freitag, 20.10. um 19.00 Uhr im studio theater.
Das Puppentheater „Figuro“ aus Hohenprießnitz bei Leipzig ist
mit seinem preisgekrönten Stück „Paradies Europa“ zu Gast. Dem
Thema „Helden“ wird hier überspitzt und mit jeder Menge teils
bösem Humor begegnet. Immerhin treffen sich in dem Stück drei
Despoten in einer Kneipe namens „Paradies“ und streiten um die
Macht. Als weiterer Akteur tritt dann die Bardame, die auf den
Namen „Europa“ hört, auf. Mit lebensgroßen Puppen — höchst
skurrile Pappmaché-Köpfe auf rollbaren Gliederkörpern — zeigt
das Theater Figuro hier das Umwerben der Europa durch die drei
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Despoten. Dass es dabei durchaus deftig zur Sache geht, liegt
in der Natur der Sache.

„Paradies Europa“ vermittelt also keinen leicht verdaulichen
Stoff und erfordert eine intensive Auseinandersetzung mit den
Themen „Macht, Gewalt und Heldentum“.

Der Eintritt ist frei, Karten sind im Kinder- und Jugendhaus
Balu erhältlich. Unterstützt wird die Aufführung von der RAG-
Stiftung, die mit dem Projekt „Glückauf Jugend – Kohle für
coole Projekte“ zahlreiche Aktionen im Ruhrgebiet fördert.

Vom 23. bis 27. Oktober sind dann Kinder im Alter von 6-13
Jahren direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu an der Reihe.
Basierend  auf  klassischer  und  aktueller  Kinder-  und
Jugendliteratur, Blogs und sozialen Medien setzen diese sich
dort mit dem Thema „Helden“ auseinander.

Sie reflektieren „typische“ Eigenschaften und Eigenarten in
der  Darstellung  von  Heldinnen  und  Helden  und  arbeiten
Parallelen  und  Unterschiede  der  jeweiligen  Figuren  heraus.
Dabei kann es sich um reale oder fiktive Vorbilder handeln,
die  die  Kinder  und  Jugendlichen  in  ihrem  persönlichen
Entscheidungsprozess  gewählt  haben.

Im Anschluss daran nähern sich die Teilnehmer dem Thema auf
der darstellerischen Ebene. In kleinen, selbst entwickelten
Szenen geben die Kinder den in der Literatur und sozialen
Medien  oftmals  eindimensional  dargestellten  Figuren  mehr
Tiefgang und hinterfragen sie möglicherweise auch kritisch.
Daraus  entsteht  eine  theatrale  Collage,  in  der  die
literarischen und medialen Helden lebendig werden. Passende
Kostüme  und  Requisiten  werden  ebenso  gestaltet  wie  ein
Bühnenbild. Am Ende des Projekts präsentieren die Kinder die
Ergebnisse vor Publikum. Birgit Schwennecker, die auch die
„Märchenzeit“ im Balu durchführt, wird als Referentin durch
die Woche führen. Das Projekt findet in Zusammenarbeit mit
Jugendstil, dem Kinder- und Jugendliteraturzentrum NRW, statt.



Die Projekttage beginnen jeweils um 10.00 Uhr und enden um
16.00 Uhr. Geöffnet hat das Balu in der Projektwoche von 8:30
Uhr  bis 16:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen
sind im Kinder- und Jugendhaus unter  02307/60235 oder per E-
Mail (jh-balu@gmx.de) möglich.

„Glück auf Jugend – Kohle für
coole  Projekte“  –
Konzertabend im Yellowstone
Am kommenden Freitag, 13. Oktober, wird es im Jugendzentrum
Yellowstone in Bergkamen mal wieder richtig laut. Im Rahmen
der Jugendkulturförderung der RAG Stiftung „Glück Auf Jugend –
Kohle  für  coole  Projekte“  veranstalten  Jugendliche  für
Jugendliche  ein  Konzert  unter  fachkundiger  Anleitung.  Die
Jugendband Shock Out organisiert das Konzert, bei dem sich
fünf aus der Region stammende, musikalisch unterschiedliche
Bands, die Bühne teilen.
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ME AND UTOPIA. Foto: Dennis-Goschkowski

Um 20.00 Uhr wird die Band Public Mischief aus Dortmund den
Abend eröffnen. Erst Anfang diesen Jahres gegründet, verbinden
die Musiker klassischen Punk mit viel Spaß, aber auch ernsten
und kritischen Ansätzen in den Texten.

Danach werden Me and Utopia aus Bergkamen, Kamen und Dortmund
auftreten. Mit sehr eingängigem Alternative Rock haben es die
drei Musiker in ihrer jungen Bandgeschichte seit November 2016
geschafft ein solides Live-Set zu schreiben.

Dritte Band ist an diesem Abend ist Zerod. Die Lünener haben
erst  kürzlich  ihr  Debütalbum  Atomic  Disaster  vorgestellt.
Diese Songs werden live präsentiert. Hier werden geschickt
Punk und Metal  gemischt.

Anschließend spielen Shock Out aus Lünen. Mit anfänglich eher
punklastigen  Songs  geht  es  seit  diesem  Jahr  mit  neuem
Bassisten sehr stark in Richtung Hardrock. Eine absolute Live-
Band,  die  sehr  viele  schweißtreibende  Shows  in  Lünen  und
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Umgebung gespielt hat.

Als Höhepunkt des Konzerts werden dann Tyler Leads auf der
Bühne stehen. Die fünf Musiker aus Recklinghausen haben sich
mit  ihrem  Heavy  Rock  als  Senkrechtstarter  der  Szene
herausgestellt. Nach dem Debüt Burning Smoke (2016) haben sie
unter anderem beim Hellfest in Frankreich gespielt und Shows
für Bands wie Thundermother und Dead Lord eröffnet.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos. Los geht
es  um  20.00  Uhr,  die  Türen  des  Yellowstones  öffnen  sich
bereits um 19.00 Uhr.

Yellowstone  ist
Talentschmiede  für  junge
Musiker – Samstag kommt die
lange Nacht der Jugendkultur
Seit vielen Jahres ist das Jugendzentrum Yellowstone in Oberaden eine
Talentschmiede für junge Musikerinnen, Musiker und Bands; und deshalb
nicht mehr aus dem Bergkamener Jugendkulturleben wegzudenken. Jüngstes
Beispiel: Im August ist das Trio „Nuage & Das Bassorchester“ in der
Kategorie Newcomer mit dem PopNRW-Preis ausgezeichnet worden. Julian
Nowakowski und die Brüder Phillip und David Langenbach nutzen immer
noch den Probenraum des Yellowstone.
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„Petra Pan du Idiot“ sind am Samstag bei der Langen Nacht der
Jugendkultur im Yellowstone zu hören. Foto: David Zolda

Dort unternahmen auch die Ska-Punk-Band „The Awesome Scampis“ vor über
ihre 10 Jahren ihre ersten musikalischen Gehversuche. Inzwischen tourt
sie quer durch NRW und darüber hinaus. Am 30. September gibt es aber
wieder ein echtes Heimspiel bei der langen Nacht der Jugendkultur.
„Taubenvergiften im Park“ oder „Dau“ klingen doch im Konzertraum des
Yellowstone am schönsten.

David  Jentsch  besuchte  ebenfalls  vor  zehn
Jahren zum ersten Mal das Yellowstone – um
Schlagzeug zu spielen. Zu hören ist er mit
seiner Band „Petra Pan Du Idiot“ ebenfalls
bei der langen Nacht der Jugendkultur. Wenn
diese  Veranstaltung,  die  seit  der
Kulturhauptstadt-Jahr  jedes  Jahr  im  Herbst
stattfindet, am 30. September reibungslos zum
8. Mal über die Bühne geht, wird er sich noch
aus  einem  ganz  anderen  Grund  freuen.  Er
gehört zu einer Gruppe von 10 bis 15 jungen
Leuten,  die  die  Konzerte  und  Festivals

organisieren – von der Auswahl der Bands über die Bereitstellung des
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Caterings für die Musiker bis zum Druck der Plakate.

Unterstützt  wird  diese  Gruppe  von  David
Zolda,  der  wie  sein  jüngerer  Namensvetter
seine  ersten  Gehversuche  als
Konzertveranstalter  vor  vielen  Jahren  im
Yellowstone unternommen hatte. Inzwischen hat
er sein anfängliches Hobby zum Beruf gemacht.
So  unterstützt  er  das  Bergkamener
Kulturreferat  bei  der  Organisation  des
Sparkassen Grand Jams. Nebenbei betreibt er
ein eigenes Plattenlable.

Neben den Scampis und Petra Pan treten am 30. September ab 19.30 Uhr
die Bands Shirker und Traveller, die Rapper Area 44 sowie in den
Umbaupausen der Bergkamener Singer/Songwriter auf. Der Eintritt ist
auch diesmal wieder frei. Gefördert wird das Konzert in der langen
Nacht der Jugendkultur erneut vom Land Nordrhein-Westfalen und der
Landesarbeitsgemeinschaft kulturelle Jugendarbeit NRW.

Die Band Nuage & Das Bassorchester, David Jentsch und das
Yellowstone-Team laden zur langen Nacht der Jugendkultur am
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kommenden Samstag ein.

Fachmann gibt viele Tipps: So
arbeiten Pädagogen und Eltern
gut zusammen
Eine  gute  Zusammenarbeit  zwischen  Eltern  und
Bildungseinrichtungen ist für den Bildungserfolg von Kindern
und  Jugendlichen  entscheidend.  Bei  einer  Veranstaltung  des
Kommunalen  Integrationszentrums  Kreis  Unna  (KI)  im  Oktober
gibt es Tipps, damit die Zusammenarbeit von Erziehern, Lehrern
und Eltern möglichst gut klappt. Die Veranstaltung findet am
Mittwoch, 4. Oktober von 14 bis 17 Uhr auf der Ökologiestation
des Kreises, Westenhellweg 110 in Bergkamen statt.

Der Referent Matthias Bartscher ist Fachmann für systemische
Beratung und Weiterbildung. Er wird den Fach- und Lehrkräften
aus  dem  Elementar-  und  Primarbereich  viele  konkrete
Ansatzpunkte  für  ihre  tägliche  Arbeit  liefern.  Die
vorgestellten  Inhalte  und  Methoden  werden  auch  in  einem
Materialpaket zusammengefasst und zur Verfügung gestellt.

Anmeldungen sind möglich im Internet unter www.kreis-unna.de
(Kreis  und  Region,  Ausländer  und  Integration,  Kommunales
Integrationszentrum,  Anmeldeformular,  Seminar-Nr.
91050630-1017).  Anmeldeschluss  ist  der  27.  September.  Die
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro. Fragen beantwortet beim KI
Anne  Nikbin,  Tel.  0  23  07  /  92  488  75,  E-Mail:
anne.nikbin@kreis-unna.de.  PK  |  PKU
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